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G DATA Umfrage: Deutsche sichern ihre 
Smartphones für den Urlaub nicht ab 
Studie zeigt akuten Nachholbedarf bei der IT-Sicherheit in den Ferien 
 
Bochum (Deutschland), 05. Juni 2019 
 
Die G DATA Umfrage zeigt, dass die Deutschen akuten Nachholbedarf in 
puncto IT-Sicherheit im Urlaub haben: Vier von zehn Reisenden verzich-
ten auf jegliche Sicherheitsvorkehrungen beim Mobilgerät, bevor es in 
die Ferien geht. Für die repräsentative Umfrage hat G DATA 1.000 deut-
sche Internetnutzer befragt. 
 

 
 
„Cyberkriminelle machen keine Ferien. Sie sind gerade in der Hauptreisezeit 
aktiv, um Urlauber gezielt anzugreifen. Security Evangelist. „Nutzer sollten ihr 
Mobilgerät daher vor dem Reiseantritt umfassend absichern. Dabei sind viele 
Maßnahmen leicht umsetzbar, zum Beispiel alle Updates für die genutzten Apps 
und das Betriebssystem zu installieren oder die Aktivierung der 
Passwortabfrage“, sagt Tim Berghoff, G DATA Security Evangelist. 
 
Ohne Absicherung ab in den Urlaub 
Die G DATA Umfrage zeigt, dass die Deutschen akuten Nachholbedarf in 
puncto IT-Sicherheit im Urlaub haben: Vier von zehn Reisenden verzichten 
auf jegliche Sicherheitsvorkehrungen beim Mobilgerät, bevor es in die Ferien 
geht. Die von deutschen Nutzern am häufigsten ergriffene Maßnahme ist das 
Erstellen von Backups (28 Prozent), gefolgt von der Aktivierung der Passwort-
abfrage für den Sperrbildschirm (26 Prozent) und der Aktualisierung der in-
stallierten Apps sowie des Betriebssystems. Die Sperrnummer des Providers 
für den Fall eines Geräteverlusts notiert sich gerade einmal ein Sechstel der 
Deutschen. 
 
Schlechte Erfahrungen bei Online-Urlaubsbuchungen 
Jeder vierte Deutsche hat bereits schlechte Erfahrungen bei der Onlinebu-
chung von Flügen, Hotels oder Mietwagen gemacht. Dabei hatten eher Män-
ner mit bösen Überraschungen zu kämpfen. Bei den Altersklassen fällt auf: Je 
älter, desto seltener gab es schlechte Erfahrungen nach der Onlinebuchung 
von Reisen. Der wahrscheinliche Grund: Ältere Menschen sind misstrauischer 
und wählerischer bei der Auswahl der richtigen Angebote beziehungsweise 
Anbieter und buchen seltener im Internet. 
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Tipps für eine umfassende und sichere Urlaubsvorbereitung 

• Geschützt durch Security-Software: Eine leistungsfähige Sicher-
heitslösung gehört zur Grundausstattung jedes PCs und Mobilgeräts. 

• Software-Sicherheitslücken schließen: Ein aktuelles Betriebssys-
tem sowie Updates von Anwendungen und Apps schließen kritische 
Sicherheitslücken. Angriffe laufen somit ins Leere - die technischen 
Geräte bleiben sicher. 

• Einstellungen überprüfen: Nutzer sollten die Datenschutz- und Pri-
vatsphäre-Einstellungen ihres Mobilgeräts prüfen und gegebenen-
falls. Nachbessern. Auch die Passwortabfrage sollte aktiviert wer-
den. 

• Daten sichern: Vor dem Reiseantritt sollten von wichtigen Informa-
tionen, Fotos und Kontakten Backups gemacht werden. Im Fall eines 
Geräteverlusts sind die Daten dann nicht unwiederbringlich verlo-
ren. 

• Sperrnummern notieren: Urlauber sollten sich die Servicenum-
mern von ihrem Mobilfunkanbieter sowie Kredit- und EC-Karten-
Dienstleister merken. Im Fall eines Verlustes kann die betreffende 
Karte, der Surfstick oder das Mobilgerät umgehend gesperrt werden. 

• Kleingedrucktes bei der Onlinebuchung lesen: Nutzer sollten sich 
Reiseangebote im Internet genauestens anschauen und dabei auch 
das „Kleingedruckte“ lesen. Hilfreich sind auch Internetrecherchen 
über den Anbieter. 

• Spam sofort löschen: Unerwünschte Mails sollten am besten sofort 
gelöscht werden. Die in den Nachrichten enthaltenen Links zu Web-
seiten oder Dateianhänge sollten nicht angeklickt werden, ansons-
ten könnten Nutzer direkt in eine Schadcode-Falle tappen. 

 
Weitere Sicherheitstipps finden Internetnutzer im G DATA Ratgeber. 
  
 
Für die Studie von G DATA wurden 1.000 Internetnutzer aus Deutschland im 
Mai 2019 befragt. Die repräsentative Kurzumfrage führte die OmniQuest 
GmbH durch. 

https://www.gdata.de/ratgeber

